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H a ckl e d t.
Em adelicher Sitz fammt einem Schloße in dem Pfleggerichte

Scharding gegen vier Stunde von dem Lande ob der Enns entfernt
m einer waldig - und bergigen Gegend . Die Familie von Hackledt
besitzt dieses Stammort von undenklichen Jahren her . Im Iah,
re 1664 . ist das Schloß von Georgen von und zu Hackfeld er¬
weitert , und mit einer neuen — der heil. Anna geweihten Kapelle
vergrößert worden.

§. Z r-

A 6 A t N H U . ( Hageklim. )

Eine Hofmarch ' und ein Schloß in dem Pfleggerichte Mamklr-
chen , liegt nächst an dem Jnnfluße . Im Jahre i z 20 . war die
Ahamische Familie , dann im Jahre 1560 . die Thaimerksche Fami¬
lie in Besitz. Im Jahre i6zo . gelangte dieselbe durch eineSchank-
niß an die Schützische Familie , welche nachher mit Weglassung des
Namens Schutzen sich blos von Hagenau geschrieben haben . In
der dem heit . Nikola geweihten Pfarrkirche sind alte Grabstätte der
Schutzischen Familie zu sehen. Es hat diese Herrschaft erträgliche
Fischereyen von Aschen und Forellen . Der damalige Besitzer ist
der Herr Graf von Fränking.

§- Z2.

Aäitzing . (H-Mnz.)
Eine Hofmarch sammt einem kleinen Schloße in dem Pflegge¬

richte Schärding nicht weit an den österreichen Gränzen auf ebenem
Lande. Es fließt das Wasser die Pramb genannt vorbey . Die frey-
herrliche Familie Ruestorf hat diesen adelichen Sitz schon in altern
ZeiteZ besessen, und ob es gleich auf einige Zeit durch Verträge an
andre Familien gelangt ist , so kam es doch im siebenzehnten Jahr-
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Hunderte wiederum an die von Ruestorf . Dermalen aber ist der
Herr Graf von Fränking i :n Besitze.

^ H a u t z i n g.
Eine Hofmarch ungefähr drey Stunden von dem Lande ob der

Enns entfernet , in dem Psieggerichte Scharding auf ebenem Lande
mit verschiedener; einzelnen dazu gehörigen Unterthanen . Es hatte

. diese Hofmarch verschiedene Besitzer . Im Jahre 1527 . wurde sel¬
be vom Ritter Thomas Teuffel zu Pichel an das Stift ReicherS-
berg verkauft , von welchem es aber im Jahre 1571 . durch Tausch
dem Johann Rainer zu Lauffenbach überlaffen wurde ; dann war
durch einige Zeit die Teüglerische und ferner die freyherrliche Fami¬
lie von Gemel im Besitze. Der heutige Besitzer ist der Herr Graf
Franz von der Wahl.

?- Z4-
HtNhürdk.

Ein adelicher Sitz in dem Psieggerichte Maurkircherr an dev
. Glänze des Landes ob der Enns , und stoßt zugleich an den großen

landesfürstlichen Wild - und Baanforst Henhardt . Herr Matthäus
von Seiberstorf sott dieses Gm von dem Domkapitel zu Passau zur
Lehen bekommen haben , welcher es sodann auf seine Erben gebracht.
Dermalen ist der bayerische Psiegkvmiffarius von Gruber im Besitze.
Nächst an dem Sitze steht eine dem heil . Jakob geweihte Kirche,
welche von der Pfarr zu Aspach versehen wird . Das Psieggerichte
»u Maurkirchen ist Schutzherr darüber.

h. Z5-
H e r b st h a M m°

Ein adelicher Sitz und Ritterlehen in dein Psieggerichte Mam-
kirchen zwischen Wald und Riedt in einer nieder » und angenehme»

Ge-
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Gegend , wie dann die Luft alldort so rein und gesund angeprkesen
wird , daß die Jnnwohner neunzig und mehr Jahre erleben.

Die Straßmayerische Familie besaß dieses Gut durch mehr als
hundert Jahre . Dermalen ist der Besitzer Herr Graf Franz von
der Wahl , welchem der Herausgeber dieser Topographie ein diesem
Klima angemessenes Alter wünscht.

Die Pfarrkirche Hennhardt ist ungefähr eine halbe Viertelst ««-
de langes Feldes von diesem Sitze entfernt , und zur Verehrung
des heil . Apostels Jakob eingeweiht.

§. Z6.
H u e b.

Em Schloß in dem Pfleggerichte Mauerkirchen zwischen den
Markten Riedt und Mauerkirchen ungefähr z . Stunden von der öster¬
reichischen Gränze entlegen . Rudolph von Taxsperg und Aspach er¬
bauten dieses Schloß auf einem kleinen grünen Hügel längst einer
langen Aue und Wiese , welche mit vielen Erlbäumen und einem
kleinen Tannenwalde umgeben ist , wobey das mehrbemeldte Wasser,
dle Mattkg genannt , die Lage der Herrschaft noch mehr erhebt . Der
Besitzer ist Herr Graf von Fränking.

§ ' 37 .

I m 0 l k a m. ^ .

Dieses Schloß sammt dem adelichen Sitze liegt in dem Pfleg-
gerichte Mauerkirchen auf ganz ebenem Lande rund mit einem fisch¬
reichen Weyer eingefangen . Die Besitzer dieses Guts haben ver¬
schiedentlich abgewechftlt . So viel aus 'des Wening Topographie
von Bayern bekannt ist , so hat es vormals von einem Niederer der
Wolf Siegmund Puechleithner erkauft , nach der Puechleirhnerischen
Familie bekam Freyherr von Lützelburg kuhrbayerischer Ob ^ ster dieses
Gut durch Heyrath in Besitz. Dermalen ist Herr Graf von Aham
Besitzer desselben.
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( Kallin.z. )

z8.

Kalling.
Eine Hofmarch ohne Schloß in dem Pfleggerichte Schärding;

ist eine Zugehörde zu der Hofmarch Schwend , und also eine wie die
andre der Familie der Freyherren von Riefenfels zugehörig.

§. 39-
K-ch-nbcrg.) K a t z e N b e r g.

x . Ein Schloß und Veste , wovon die Abzeichnung I. ir . kV bey-
kömmt , lammt einer Hofmarch in dem Pfleggerichte Mauerkirchen
in einer Ebene nächst am Jnnfluße mit zweenen tiefen Gräben und
Mauern umfangen zwo Meilen von der (L>tadt Braunau , und zwo
Meilen von der Stadt Scharding entfernt.

In altern Zeiten warm verschiedene Besitzer dieses Guts als
die Mauttnerischen und Schwarzsteknifchen Familien , von welcher
es an die gräflich Tauffkirchische Familie gekommen ist. Dermalen
besitzen der Herr Graf von Tauffkirchen , Engelburger oder Gütten¬
berger Linie , das Schloß und die Veste - die verwittibte Frau
Gräfin von Tauffkirchen aber die Hofmarch . Die Pfarr ist zu Kirch¬
dorf , von welchem Orte sogleich die Anzeige folget.

tz. 4O.
< Kirchdorf. )

Ist ein adelicher Sitz gleich neben Katzenberg , in welchem
die zu Ehren der Himmelfahrt der Mutter Gottes geweihte Pfarrkir¬
che für beyde Ortschaften befindlich ist. Es sind in dieser Kirche die
Schwarzensteinischen und Taujstirchischen Grabstätte zu sehen , und
werden auch alldort zur ewigen Gedächtnis ; Zahrtage gehalten . Die
verwittibte Frau Gräfin von Tauffkirchen ist dermalen im Besitze.

h. 4?
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